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alias: Das ist krass rechtswidriges Verhalten und fliegt dir vor jedem Gericht um die Ohren. Die
Eltern würden damit ja quasi eine Bürgschaft für alle anderen Eltern übernehmen, d.h. im
Extremfall springen 25 von 26 ab und einer soll die Gesamtkosten tragen? Wie du das sauber in
einen Vertrag bekommst und dann erwachsene Menschen dazu bekommst, das zu
unterschreiben, ist mir ein Rätsel.

Rechtmäßiges Vorgehen:

Angebot des Reiseveranstalters einholen für den Fall "alle SuS fahren mit"

1.) Einverständniserklärungen samt Zahlungsverpflichtung durch die Eltern unterschreiben
lassen, dabei auf die Möglichkeit einer Reiserücktrittskostenversicherung (privat zu
organisieren) hinweisen

Sind alle vorhanden? Falls ja: Weiter mit 2
Sind nicht alle vorhanden? Reiseveranstalter anfragen, ob Preis gehalten werden kann: Falls ja:
Weiter mit 2
Falls nein: Reise entfällt

2.) Der Schulleiter bucht die Reise mit Vollmacht des Schulträgers, alternativ buchst du mit
Vollmacht des Schulleiters (bei Reisen die seit Jahren so stattfinden)

Bezahlen alle Eltern? Falls ja: Weiter mit 3
Falls nein: Scheiß drauf, das ist das Problem des Schulträgers und für dich und die Schule
irrelevant. Weiter mit 3,

3.) Auf in den Bus, ins Flugzeug, womit ihr halt los wollt.

Das "Scheiß drauf" mag irritieren, aber Schulen sind in Deutschland nicht-rechtsfähige
öffentliche Anstalten und können gar keine Verträge abschließen. Wenn der Schulleiter
unterschreibt, dann tut er das als Vertreter des Schulträgers und damit ist das Ganze ein
Problem zwischen Schulträger und Reiseveranstalter, bzw. Schulträger und Eltern. Sollen die
sich doch damit rumärgern, damit hast du nichts am Hut.
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